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Kurzbeschreibung 
 
Tales of Yesteryear entführt in verlassene Orte quer durch Europa und erzählt 
Geschichten aus längst vergangenen Zeiten.  
In zwölf Kapiteln werden unterschiedliche thematische Bereiche der verlassenen 
Welt aufgegriffen.  
 
Verwinkelte Treppenhäuser, imposante Hallen, schlichte Wohnräume, 
beklemmende Irrenanstalten und vieles mehr gilt es zu entdecken.  
 
Jedes Kapitel startet mit einer stimmungsvollen Einführung auf Deutsch und 
Englisch, die den Leser dazu einlädt seiner Fantasie freien Lauf zu lassen und 
sich auf die Vergangenheit und die Geschichten der folgenden Bilder 
einzulassen.  
 
Die Ē teils unveröffentlichten Ē Werke sind ein Querschnitt Fennemás Arbeiten 
der letzten Jahre, doch alle mit seiner typischen Handschrift:  
dem Verzicht auf künstliches Licht und die dadurch entstehenden 
stimmungsvollen Lichtspiele und eine außergewöhnliche Kameraführung. 

 



Die Fakten: 
 
Nicht nur das Format wurde gegenüber des Erstlingswerk "Anderswelten" 
vergrößert, auch beim Druckverfahren und den verwendeten Materialen steht 
die Qualität an oberster Stelle.  
 
Produziert wurde das Buch mit optimaler Betreuung von einer regionalen 
Druckerei in Deutschland, im hochwertigen Offset-Druck auf feinstem, matt 
veredelten 170g Papier.  
 
Abgerundet wird das Werk mit einem außergewöhnlichen bedruckten Einband 
aus Leinenstoff und selbstverständlich in Fadenbindung. 
 
 
 
- Format ca. 30 x 21 cm, Rückenstärke 2,3 cm 
- Hardcover, Fadenbindung 
- Bedruckter Einband aus hochwertigem Leinengewebe 
- 176 Seiten im Offsetdruck, 174 teilweise unveröffentlichte Werke 
- Feinstes 170g Papier, matt veredelt 
- Texte in Deutsch und in Englisch 
- Preis 49,90 EUR 
- ISBN-13: 978-3000448157 

 





Der Künstler: 
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er 2007 begann sich mit der Fotografie zu beschäftigen. Autodidaktisch setzte er 
sich mit der Fotografie, Technik und der Bildbearbeitung auseinander, was ihm 
ermöglichte seinen eigenen ungebundenen Stil zu entwickeln. Das Ergebnis ist 
atmosphärische Fotokunst, die sich uneingeschränkt seinen eigenen Regeln 
unterwirft. 
 
Schon bei der Motivsuche kennt Fennema keine Grenzen. Seine Reisen führen 
ihn an viele versteckte Orte quer durch Europa, wo er einzigartige Motivschätze 
aufspürt. Derzeitiger Themenschwerpunkt seiner freien, künstlerischen Arbeiten 
sind "forgotten places" - um ihre Funktion beraubte, verlassene Orte oder 
Gebäude.  
 
Ob verborgene Märchenschlösser, vom Rost zerfressene Industrieanlagen, 
aufgegebene Grabstätten oder ehemalige Psychatrien Ē Fennema erzählt ihre 
Geschichten, gute wie schlechte und hält die maroden Motive in einer 
bewegenden Zwischenwelt aus gestern und heute, in lebendigen Bildern fest. 
 
Jedes seiner Bilder ist das Resultat der Auseinandersetzung mit einem Ort, seiner 
Stimmung, und seiner Geschichte. Aus dieser Wirkung formt Fennema sein 
Bildkonzept längst bevor er seine Kamera aufbaut und alle folgenden Schritte 
entsprechend dieser Vorstellung plant. Der Verzicht auf künstliches Licht und 
dadurch entstehende stimmungsvolle Lichtspiele charakterisieren sein Schaffen. 
  
 






